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Liebe Kundinnen und Kunden, 

nach 22 Jahren in unserem schnuckligen Laden 
haben wir uns entschlossen, umzuziehen. 
Schweren, aber auch leichten Herzens. Was ist 
der Hintergrund?

Im letzten Jahr gab es rund 250 
Neueröffnungen großflächiger Bio-Fachmärkte 
mit 200 qm Verkaufsfläche oder mehr in 
Deutschland. 
Der aktuelle Kelch ist an uns vorübergezogen, 
zum Glück für uns: Die Firma Dennree aus 
Süddeutschland hatte vor, hier ums Eck einen 
Biosupermarkt zu eröffnen. Jens Hochreuter 
vom Endenicher Biomarkt trat auf als 
“ausführendes Organ”.
Dieses Vorhaben ist vom Tisch, aus 
gesundheitlichen Gründen. Aber eines ist klar: 
Der nächste kommt bestimmt. So dass wir 
Momos im Prinzip gar keine Wahl haben, 
entweder wir wachsen, stecken unser Revier 
ab, oder werden früher oder später verdrängt 
von irgendwelchen finanzstarken Konzernen.

Unsere Umsätze im “alten” Ladenlokal haben 
sich positiv entwickelt. Statistiken sind immer 
relativ (”glaube keiner Statistik, die Du nicht 
selber gefälschst hast...”): Zwar hatten wir 
2002 und 2003 mir Umsatzrückgängen zu 
arbeiten, doch unter Berücksichtigung der 
Zuwächse in 2001 (über 30 (!) %, das MKS & 
BSE- Jahr) ergibt sich ein insgesamt positives 
Wachstum. Vergangenes Jahr haben wir 7-8% 
Zuwächse erwirtschaftet, allerdings davon den 
Grossteil mit dem Lieferservice: Hier zeigt sich 
die Überreizung im zu kleinen Laden, wir haben 
 den wahrscheinlich höchsten Umsatz- pro- 
Quadratmeter aller Bioläden in der Republik, 
über 100% oberhalb des Branchenschnitts. 

Hier im Laden sind wir ein Fünftel unserer Zeit 
damit beschäftigt, zu räumen. Weil die Ware 
nicht ins Regal passt, oder nicht in die Kühlung. 
10x am Tag Milch und Joghurt auffüllen, 2x 
täglich die anderen Regale..., und so weiter.

Die tägliche Kundenzahl beträgt im Schnitt 
270, hier ist auch eine Grenze erreicht, denn 
"im Schnitt" bedeutet, das zB Samstags 

zwischen 9 und 13 Uhr 300 Kunden im Laden 
sind. Das kann schon unangenehm sein, wegen 
Platzmangel und Enge.
Ebenso, wenn hier mal zwei Kinderwagen sind. 
Der Stau vor der Theke ist immer mit Schleppen 
der Einkaufskörbe verbunden. Kein Platz, um 
den Einkauf in Ruhe umzupacken. Und so weiter, 
es ist allerhöchste Zeit.

Unser künftiger Laden liegt 300m. weiter im 
Zentrum, in der Hans- Böckler- Strasse Nr. 1- 
da war in den 70er Jahren noch ein Kino drin. 
Und zuletzt die AOK.
Im Sommer werden wir umziehen, auf 450 qm 
Verkaufsfläche neu entstehen. Das ist die 4- 
bis 5- fache Fläche. 
Ebenerdig, also ohne Treppenstufen. 
Mit Einkaufswagen statt der Körbchen. 
Per Pedes, wie mit dem Rad, wie mit dem Auto 
gut zu erreichen, mit reichlich eigenen 
Parkplätzen. Zufahrtsmöglichkeiten auch über 
die Kreuzstrasse, gegenüber Post / Brotfabrik. 
Die Zeiten, als unsere Kunden mit dem Fahrrad 
einkauften, sind zwar nicht vorbei, aber in 
solchen Dimensionen müssen wir anders 
denken...
Die Metzgerei Rosenberg - fast sicher, ansonsten 
müssen wir jemand anders suchen - wird einen 
eigenen “Shop” darin haben. 

Der neue Laden wird mindestens genauso schön 
werden und wir werden genauso nett sein dort 
wie hier. Zweiundzwanzig Jahre Patina lässt 
sich natürlich nicht mal eben transferieren. 
Da haben wir uns eine grosse Aufgabe gestellt: 
Unseren Ansprüchen an Qualität, Sortiment, 
Persönlichkeit, Hintergrund, Umgang 
miteinander treu bleiben; keinen sterilen 
unpersönlichen Super- Biomarkt eröffnen, 
sondern einen Bioladen in XXL. Ob wir das auch 
weiterhin mit selbstgefertigten Regalen, etc., 
hinkriegen, dass ist unklar. Klar ist, es wird 
uns und Ihnen / Euch gefallen.   							

mit liebem Gruss:									

Ihre / Eure Momos				
(- momo- Raoul )

Momo zieht um!
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